
Sportlandschaft in Deutschland 
Stundenverlaufsplan 

Dauer: 45min 

Material: Overhead/Visualizer, ggf. Folienstifte und Folien, Arbeitsblätter, Schere, Kleber 

 

Zeit Phase Inhalt Lehrmethode Material 

5 
min Einführung Kurze Vorstellung des 

Themas 

Frontalunterricht 
mit inkludierter 

Frage 
- 

10 
min 

Informations-
sammlung 

Lesen der Infotexte und 
markieren wichtiger Inhalte 

Jeder Schüler für 
sich Informationstext 

15 
min Arbeitsauftrag 

Bearbeiten des 
Arbeitsblattes: Begriffe in 

das Flussdiagramm 
einordnen 

(Informationstexte dienen 
als Hilfestellung) 

Gruppenarbeit 
(2-4 Schüler) 

Arbeitsblatt 
Kärtchen zum 

Einkleben 

10 
min 

Lösungs-
vergleich Gemeinsamer Vergleich 

Vergleich durch 
Aufrufen 
einzelner 

Schüler, die auf 
Overhead-Folie 

eintragen 

Folie, Folienstift, 
Overhead-
Projektor 
(alternativ 
Visualizer) 

5 
min 

Diskussion/ 
Abschließen 
des Themas 

Diskussion offener Fragen 

Offene 
Diskussion mit 

der ganzen 
Klasse 

- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



1 Einführung  

(ggf. ein kleiner Film zur Einführung) 

Sport ist eine sehr beliebte Freizeitbeschäftigung in Deutschland. Die Sportbegeisterung wird 
nicht nur bei Fernsehübertragungen im Bildschirm ausgelebt, sondern vor allem bei 
Angeboten in den knapp 90.000 Vereinen in Deutschland. Fast jeder vierte Bundesbürger ist 
Mitglied in einem Sportverein. 

Aber wie funktioniert das eigentlich alles? Wie arbeiten die Vereine in Deutschland 
zusammen? Wer setzt Grundregeln fest? Und wer organisiert, dass es z.B. ein 
Wettkampfsystem gibt? 

 

2 Informationssammlung: Organisationsbereiche im Sport 

 

2.1 kommerzielle Anbieter 

Kommerzielle Sportanbieter sind in Deutschland nicht einheitlich organisiert. Es sind eigene 
Firmen, die gegen eine Gebühr ein Sportangebot anbieten. Zu kommerziellen Anbietern 
gehören beispielsweise 

• Fitnessstudios 
• Tanzschulen 
• Kletterhallen 
• Gewerbliche Sportanlagen 
• Sportanbieter mit zeitlich begrenztem Angebot 

 

2.2 Vereine und Verbände 

In Deutschland sind die meisten Vereine und Verbände über den Deutschen Olympischen 
Sportbund (DOSB) organisiert. Als Mitglieder des DOSB gelten die Verbände 

• 39 olympische Spitzensportverbände (z.B. Deutscher Skiverband) 
• 27 Nichtolympische Spitzensportverbände (z.B. Deutsche Lebens-Rettungs-

Gesellschaft) 
• 18 Landesportbünde (z.B. Landessportbund Berlin) 
• 19 Verbände mit besonderen Aufgaben (z.B. DJK-Sportbund) 

Die Sportvereine sind Mitglied im Spitzensportverband ihrer Sportart und im 
Landessportbund ihrer Region.  

Der Jugendbereich der Sportverbände hat eine eigene Struktur. Die Jugend des DOSB ist 
die Deutsche Sportjugend (dsj). Diese besteht aus den Jugendorganisationen der 
obenstehenden Verbände (z.B. Skijugend, Landessportjugend Berlin).  

Vereine und Verbände sind in Deutschland nicht-kommerzielle Sportanbieter. Sie dürfen kein 
Gewinn erwirtschaften und sind oft ehrenamtlich organisiert. Die Sportvereine sind 
unabhängig von Dritten und beruhen auf einer freiwilligen Mitgliedschaft. 

 

 



2.3 öffentliche Sportverwaltung 

In der öffentlichen Verwaltung in Deutschland gibt es Behörden, die sich mit dem Sport 
befassen. Auf höchster Ebene ist das Bundesministerium des Innern, Heimat und Bau mit 
dem Bundesinstitut für Sportwissenschaft für den Sport zuständig. Das Ministerium kümmert 
sich um die Finanzierung des Sports und um Maßnahmen, die einen sicheren, gesunden 
und fairen Sport in allen Bereichen ermöglichen. Im politischen Bereich geht es über die 
Landesregierung, in die Bezirke, Städte und Gemeinden. Jede Stadt oder Gemeinde hat 
einen Bereich oder Referat für Themen im Sport.  

 

2.4 Der Deutsche Skiverband 

Der Deutsche Skiverband e.V. (DSV) ist einer der 39 olympischen Spitzensportverbände in 
Deutschland. Im DSV sind die Sportarten Ski Alpin, Skilanglauf, Skisprung, Nordische 
Kombination, Biathlon, Ski Cross, Ski Freestyle, Telemark, Rollski Nordisch, Grassski und 
Ski-Inline. Der DSV kümmert sich um die bundesweiten Belange dieser Sportarten, die 
übergeordnete Ausbildung von Trainern und den Leistungssport. In den Bundesländern ist 
der DSV durch die 20 Landesskiverbände vertreten. Die Skivereine sind in einem 
Landesskiverband Mitglied und dadurch im DSV repräsentiert.  

 

3 Arbeitsauftrag 

Bildet kleine Gruppen mit zwei bis vier Mitschülern pro Gruppe. Schneidet die auf AB1 
abgebildeten Kärtchen aus und klebt sie sinnvoll auf die freien Felder des AB2. Nutzt hierzu 
in Informationen, die ihr gerade im Text gelesen habt. Am Ende solltet ihr einen Überblick in 
Form eines Flussdiagramms über die Verbandsstruktur Deutschlands vor euch liegen haben. 
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